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Visual JDT i.s.  

Übersicht 
  

 

Just-In-Time-Dispositions-System für den Bereich Automotive 
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Ziele 

• Optimierung der Logistikprozesse in fertigungssynchronen, unternehmensübergreifenden Zulieferketten (Just-

In-Time   Disposition) mit den Schwerpunkten Beschaffungslogistik, Lagerlogistik, Dispositions-

Feinsteuerung  

• Optimierung der Logistikprozesse in JIT-Kopplungen zu Kunden und Lieferanten  

• Prozess-Feinsteuerung im Bereich Automotive, da hier die logistische Verbindung zum Kunden (= Werk) so 

zeitaktuell ist, dass die Abrufe des Kunden direkt in die Fertigung des Systemlieferanten einwirken, siehe 

VDA 4915 (Feinabrufe) und VDA 4905 (Lieferabrufe)  

• zeitnahe Feinsteuerung der Beschaffung der Fremdteile unter Beachtung der Tatsache, dass der logistische 

Ablauf zwischen Systemlieferant und Zulieferer über die Lagerfunktionen entkoppelt ist 

• mehrstufige Beschaffungslogistik, z.B. Integration von Aussenlägern 

• Unterstützung des Disponenten durch interaktive Entscheidungsprozesse: Verfügbarkeitsprüfung,  

Ausschluss von Fehlmengenkosten, Durchführung fallbezogener Dispositionszyklen zu beliebigen Zeiten  

und mit beliebiger Reichweite (taggenau, wöchentlich, Berücksichtigung von Sonderschichten, 

Ausnahmesituationen, etc.) 
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• Kostenoptimierung durch Reduzierung der Bestell- und Lieferkosten sowie Minimierung der Lagerkosten 

• Erweiterung des Handlungsspielraums des Disponenten, er wird somit für die Folgen seiner  

Aktivitäten direkt verantwortlich, mit dem Effekt, dass er die von ihm verwalteten Teile autom.  

effizient disponiert 
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PPS-System JDT 

• Lieferantenauswahl 

• Verfügbarkeitsprüfung, Liefermengenermittlung  

• Transportplanung und Warenverteilung 

• automatisierte Erstellung/Versand elektronischer  

Lieferabrufe  

• Überwachung Liefertermine und Mengen 

• autom. Überwachung Sicherheitsbestände 

• Engpass-Steuerung 

• Anlauf- und Auslaufsteuerung 
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Dispositions-Datenbank 

JDT Arbeitsplätze 

Windows-PC 

Datenübernahme EDI / Bus LAN / ISDN / Datenträger / ... 

Bestellungen: 

Fax / Email / EDI / ... 

PPS-System 

IT-Struktur 

• VDA4905/4915 

• Bestände 

• Wareneingänge 

• Bestellungen 

• Artikel 

• Stücklisten 
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Beurteilung 

• das hohe Datenvolumen im Beschaffungsbereich hat zu zeitraumbezogenen Lösungen, die 

häufig als Batchverarbeitungsläufe realisiert sind, geführt 

• der Batchverarbeitung sind im JIT-Bereich Grenzen gesetzt 

• Unstimmigkeiten erfordern manuelle Eingaben (z.B. Qualitätsmängel bei zeitkritischen 

Materialien, Abweichungen zwischen bestellter und gelieferter Menge) 

• eilige Bestellungen sowie die sofortige Reaktion auf Störungen können nicht zeitnah und 

fallbezogen bearbeitet werden  

herkömmliche Systeme 
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• auf Störungen und Unstimmigkeiten kann mit Hilfe der Dialogfunktionen sofort reagiert 

werden 

• die zeitnahe fallbezogene Bearbeitung ist zu jedem beliebigen Zeitpunkt und für jeden 

beliebigen Artikel oder Artikelgruppe möglich 

• JDT ist in Software implementiertes Logistik- und JIT-Dispositions-Know-How: 

die vielfältigen qualitativen Einflussfaktoren sind mit Hilfe von OR-Methoden sowie 

mittels heuristischer und auf Erfahrungswissen basierenden Regeln implementiert 

• Garantie zur Reduzierung von Beschaffungskosten, Lagerkosten, Anlauf- und 

Auslaufkosten, Personalkosten 

• Engpass-Steuerung mit Darstellung der Restreichweite beim Eintreffen der 

Anschlußlieferung über beliebige Zeiträume und Anzahl der unterwegs befindlichen 

Lieferungen 

• automatische Benachrichtigung des Disponenten bei signifikanter Unterschreitung des 

optimalen Sicherheitsbestands 

JDT - Vorteile 
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• Nachweis über Differenz zwischen JIT-Abufen und Feinabrufen des Kunden 

• Durch Differenzen entstehende Kosten können über detaillierte Nachweise beim Kunden 

geltend gemacht werden (Sonderfahrten, Lagerkosten, Rüstaufwand) 

• Durch die exakte Disposition der Lieferabrufe können Überlieferungen seitens des 

Vorlieferanten abgewiesen, bzw. daraus entstehende Mehrkosten (Zwischenlagerung) auf 

den Vorlieferanten abgewälzt werden. 

• Vertrauensbildung im Verhältnis zum Vorlieferanten durch ausgeglichene Disposition 

• weniger Rückfragen durch den Vorlieferanten 

• Beruhigung der internen Abläufe durch transparente und geplante Wareneingänge 

 

JDT - Vorteile 
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• Eigene Kosten 

•Sicherheit in der Kostenkalkulation für die Beschaffung durch Erhöhung der 

Qualität in der Disposition 

•Verringerung der Kapitalbindung im Lager durch Senkung der Lagerbestände 

•Automatische Optimierung der Bestände bei Produktanlauf, Produktauslauf und 

Betriebsruhezeiten. Automatische Auflösung der Sicherheitsbestände zum 

Produktauslauf (Null-Rest-Kalkulation) 

•Verringerung des Personalbedarfs durch Effizienzsteigerung 

•Verringerung von Sonderfahrten zu eigenen Lasten 

Einsparungspotentiale durch JDT 
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• Beim Vorlieferant 

•Abweisung von Überlieferung und ggf. Kostenübernahme bei Zwischenlagerung 

•Kostenreduzierung durch optimale Einbindung des Vorlieferanten in die Logistik-

Kette (Parameterisierbare Dispositionsverfahren, Optimierung von 

Verpackungseinheiten, mögliche Verringerung der Lieferfrequenz, gleichmäßigere 

Auslastung) 

• Beim Kunden 

•Nachweis von Abruffehlern (JIT zu Feinabruf)  

•Nachweis von Abruffehlern (Feinabruf zu Feinabruf) 

•Nachweis von Abruffehlern (Feinabruf zu Lieferabruf) 

•Dadurch können Lagerkosten, Rüstaufwände und Sonderfahrten geltend gemacht 

werden 

Einsparungspotentiale durch JDT 
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Screen-Shots 

JDT-Desktop mit Artikelstamm 

und Artikel-Browser. Der 

Artikel-Browser wertet Artikel-

Zustände aus (Rückstand,, 

Fälligkeiten,...) und unterteilt 

die Artikel in verschiedenste 

Gruppen. Artikel-Stamm und –

Browser stehen miteinander in 

Verbindung. Ein Klick auf den 

Browser aktualisiert 

automatisch den Inhalt des 

Artikelstamms.  

Durch die Aufteilung des 

Artikelstamms in verschiedene 

Reiter erfolgt ein Bildwechsel 

durch einen einfachen 

Mausklick. Alle Informationen 

bleiben ständig verfügbar. 



12 

Visual JDT i.s.                09.03.2018    

Seite 12 

Screen-Shots 

Typisches Beispiel für die 

Online-Disposition eines 

Artikels: 

Die Grafik zeigt die erwartete 

Bestandsentwicklung im Lager 

unter Berücksichtigung der 

Bedarfszahlen und der bereits 

vom System ermittelten 

Lieferungen, die anschließend 

dem Lieferanten per Fax, e-

mail oder DFÜ mitgeteilt 

werden können. 
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Screen-Shots 

JDT Liefereinteilung: 

Die ermittelten Liefertermine 

werden dem Lieferanten per 

Fax, e-mail oder DFÜ zur 

Verfügung gestellt. Aktueller 

Lieferstatus, Vorschauzahlen, 

letzter Lieferungen bleiben 

immer transparent. 

Stefan Hasler 

Tel.: 0172 8202683 

Fax.: 08450 9279685 
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Screen-Shots 

Typisches Beispiel für die 

Engpass-Steuerung eines 

Artikels: 

Der aktuelle Bestand reicht 

exakt bis 23:00. Die 

Folgelieferung ist für 22:15 

avisiert. JDT ermittelt den 

Puffer von Lieferung zu 

Lieferung. 
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Screen-Shots 

Der JDT Life-Guard. 

 

JDT ermittelt ständig im 

Hintergrund die aktuellen 

Reichweiten unter 

Berücksichtigung der neuesten 

Bestandsveränderungen oder 

Bedarfszahlen. Bei 

signifikanter Unterschreitung 

des Sicherheitsbestands wird 

der Artikel automatisch in eine 

kritische Artikelgruppe 

übernommen, die vom 

Disponenten über den 

normalen Artikel-Browser 

beobachtet werden kann. 
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Screen-Shots 

Gegenüberstellung der 

täglichen Feinabrufe: 

JDT verwaltet beliebig viele 

vom Kunden gemeldete 

Feinabruf-Sets und stellt die 

Unterschiede dar. Differenzen 

können dem Kunden sofort  

nachgewiesen werden. 
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Screen-Shots 

Gegenüberstellung JIT-Abrufe 

zu Feinabrufen: 

Die rote Linie zeigt den 

kumulativen JIT-Abruf für das 

betreffende Teil. Die grüne 

Linie die jeweils täglich 

geforderte Menge laut 

Feinabruf und die blaue Linie 

den gemeldeten Bedarf am 

Ursprungstag der Auswertung 

für den Zeitraum. 

Der Start-Termin kann variabel 

eingestellt werden. Differenzen 

zwischen den Linien können 

grafisch oder in absoluten 

Werten ausgewiesen werden. 
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Screen-Shots 

JDT Auswertungsgenerator: 

Die Einteilung der Spalten 

sowie die Zuordnung von 

Artikeln kann beliebig definiert 

und gespeichert werden. Die 

Ergebnisse der Berechnung 

können in Excel für weitere 

Aufbereitungen übernommen 

werden. 

Einsatzgebiete: 

-Reichweitenberechnung 

-Renner+Penner-Liste 

-Produktionsvorschau 

-Auslauf-Übersicht 

-u.s.w 
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Screen-Shots 

JDT Auswertungsgenerator: 

Darstellung in Excel kann in 

Sekundenschnelle erzeugt 

werden. Überschriften werden 

automatisch angepasst. 
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Screen-Shots 

JDT Außenlager: 

Durch die Möglichkeit, alle 

Artikel doppelt zu disponieren 

(zum Lieferanten und zum 

Außenlager) kann JDT auch 

den Materialfluß zwischen 

Produktionsstätte und 

Außenlager steuern. Pro 

Dienstleister (Außenlager) und 

Tag wird eine Liste der zu 

transportierenden Artikel-

Mengen ausgegeben. Die Liste 

wird mit Information über 

Colli-Größe ausgegeben, da der 

Dienstleister ggf. keine 

Übersicht über Gebindegrößen 

hat. 



21 

Visual JDT i.s.                09.03.2018    

Seite 21 

JDT im Einsatz: Kostenverlauf bei bisherigen Kunden 

• Lagerbestand 

•  Reduzierung des Lagerwerts um 55 % innerhalb von 8 Wochen, danach konstant 

auf neuem, von JDT berechnetem, niedrigen Level 

• Anlauf / Auslauf 

• Auslauf B5 nahezu ohne Rest-Teile (minimale Reste konnten ET-Bedarf 

zugeordnet werden) 

• Anlauf B6 automatisch ständig auf optimalem Sicherheitsbestand ohne manuellen 

Eingriff durch tägliche Neuermittlung der Sicherheitsbestände 

• Personalbedarf 

• Von 4 Disponenten mit Überstunden auf 3 Disponenten mit zusätzlichen 

Aufgabenbereichen und qualitativ besserer Aussagefähigkeit 

• Sonderfahrten zu eigenen Lasten  

• keine mehr notwendig, außer bei Fehlbeständen oder Bruch 


